
Berufsorientierungskonzept der Robert-Reiss-
Oberschule 

 
 
 
 
 

„Was immer du tun kannst oder träumst es zu können, fang damit an.“ 
Johann Wolfgang von Goethe 

 
 

 

Die Schüler der Robert-Reiss-Oberschule sollen auf das vorbereitet werden, was sie für ihr Leben 

und ihren Beruf brauchen, unabhängig davon, ob sie nach der 10. Klasse in eine berufliche 

Ausbildung starten oder das Fachabitur bzw. Abitur anstreben. Deshalb machen unsere Schüler 

möglichst viele praktische Erfahrungen und werden mit umfangreichen beruflichen Perspektiven 

entlassen. Denn die berufliche Orientierung ist ein Annäherungs- und Abstimmungsprozess 

zwischen den Interessen und Wünschen, dem Wissen und Können sowie der Bereitschaft des 

Einzelnen auf der einen Seite und den Möglichkeiten, Bedarfen und Anforderungen der Arbeits- und 

Berufswelt auf der anderen  Seite. Diesen Prozess bis zum Übergang von der Schule zum Beruf 

unterstützen wir durch die Verbesserung der Berufswahlkompetenz unserer Schüler. So lernen die 

Schüler ihre eigenen Stärken und Schwächen einzuschätzen und ihre Berufs- und Lebensziele zu 

benennen. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist es, vielfältige Ausbildungsmöglich-keiten und Berufe zu 

kennen. So können sie nach ihrem Abschluss bei uns damit anfangen, das zu tun, was sie können 

oder wovon sie träumen. 

 

„Komm auf Tour“ (Klasse 7) 

 

„Komm auf Tour“ ist ein kommunal verankertes Impulsangebot der Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit. Das Projekt wird 

in Kooperation der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung als Auftraggeber und Sinus - dem 

Büro für Kommunikation sowie regionalen Akteuren durchgeführt. Die Schüler entdecken ihre 

Stärken, erhalten Orientierungshilfen für Praktika und erfahren, welche realisierbaren beruflichen 

Möglichkeiten auf sie warten könnten. Themen aus dem privaten Lebensbereich sind altersgerecht 

integriert. Die sieben Stärken (meine Zahlen, meine Dienste, meine Ordnung, meine Fantasie, meine 

Hände, mein tierisch grüner Daumen und mein Reden) ziehen sich als methodischer Leitfaden durch 

alle Projektbausteine. Sie bieten somit eine einfache Orientierungshilfe und fokussieren die 

Kommunikation zwischen allen Beteiligten.  

 

Weitere Informationen: www.komm-auf-tour.de 

 

 

http://www.komm-auf-tour.de/
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Berufswahlpass (Klassen 7-10) 

 

Der Berufswahlpass (BWP) ist eine 2001 gestartete gemeinsame Initiative von derzeit 14 

Bundesländern. Basierend auf der 2015 im Land Brandenburg beschlossenen Landesstrategie zur 

Berufs- und Studienorientierung wurde der BWP im Land Brandenburg ab dem Schuljahr 2016/17 

für alle Schüler ab dem Jahrgang 7 verpflichtend eingeführt.  

 

Der BWP ist ein jugendgemäß gestaltetes Ringbuch, gefüllt mit einem Inhalt, der Schüler zum 

Mitgestalten, Erkunden, Testen und Informieren einlädt. Indem sie sich mit diesen Inhalten 

auseinandersetzen, entdecken sie sich selbst besser und lernen ihre Stärken, Neigungen aber auch 

Schwächen kennen, lernen die richtigen Fragen zu stellen und sind anschließend gut vorbereitet, 

wenn es heißt, sich für einen Ausbildungsplatz zu bewerben. 

 

Zugleich wird in diesem Ordner all das, was im Rahmen des Entwicklungsprozesses der 

individuellen Berufs- und Studienorientierung erleben und erarbeitet wurde, dokumentiert.  

 

Ausbildungsmessen (Empfehlung für Klassen 9 und 10) 

 

Alle Schüler, Interessierte und natürlich deren Begleitungen sind herzlich eingeladen 

Ausbildungsberufe unserer Region kennenzulernen. Für die Ausbildungssuchenden ist dies eine 

gute Möglichkeit, sich beruflich zu orientieren, neue Ausbildungsberufe kennenzulernen und mit 

potenziellen Arbeitgebern ins Gespräch zu kommen.  

 

MATCH - Messe für Ausbildung, Talente und Chancen in deiner Heimat 

im Herbst, Elsterlandhalle, Wilhelm Pieck Ring 10, 04916 Herzberg (Elster) 

Weitere Informationen: www.match-ee.de 

 

Eberswalder Berufemarkt 

im Januar am OSZ II Barnim, Alexander-von-Humboldt-Straße 40, 16225 Eberswalde 

Ausstellerliste: https://osz2.barnim.de/berufemarkt/ausstellerliste/ 

 

KarriereStart - Die Messe für Bildung, Job und Gründung in Sachsen 

im Januar Messe Dresden, Messering 6, 01067 Dresden 

Weitere Informationen https://www.messe-karrierestart.de/ 

 

 

 

 

http://www.match-ee.de/
https://www.messe-karrierestart.de/


 

 3 

Zukunftstag (Klassen 7 und 8) 

 

Der Zukunftstag bietet für Mädchen und Jungen die Möglichkeit an einem bestimmten Tag, konkrete 

Berufe in der Region kennenzulernen. Sie bekommen selbst ein Bild von der Arbeitswelt. 

Gleichzeitig können Rollenklischees abgebaut werden, so können sich Mädchen mit „typischen“ 

Männerberufen und umgekehrt Jungen mit „typischen“ Frauenberufen beschäftigen. Der 

Brandenburger Zukunftstag findet parallel zum bundesweiten „Girls’- und Boys’-Day“ statt. Betriebe 

und Einrichtungen, die sich daran beteiligen, sind in der Aktionslandkarte unter: 

www.zukunftstagbrandenburg.de im Internet zu finden. 

 

Praktika (Klassen 9 und 10) 

 

Wir ermöglichen unseren Schülern in regionalen Betrieben interessengeleitet praktische 

Erfahrungen zu machen. In Betracht kommen Industrie-, Handwerks-, Verkehrsbetriebe sowie 

öffentliche Einrichtungen. In den Klassen 9 und 10 nutzen die Schüler die Möglichkeit einer 

intensiven zweiwöchigen Betriebserkundung, um für die Zeit nach der 10. Klasse eine berufliche 

Entscheidung treffen zu können. Mit einem regulären Arbeitstag von ca. 8 Stunden, erhalten die 

Schüler einen realistischen Einblick in ihr späteres Berufsleben. Die 10. Klassen absolvieren ihr 

Praktikum zwei Wochen vor den Herbstferien und die 9. Klassen in den zwei Wochen nach den 

Osterferien. 

Flyer - Das Schülerpraktikum in der Sekundarstufe I: 

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/f857f288ca74050d13dffabe4dde4f6e107581/flyer_praktikum.pdf 

 

Publikation - Ausbildungsarena des Landkreises Elbe-Elster (Ausbildungsbetriebe aus der Region): 

https://www.netzwerkzukunft.de/wp-content/uploads/2022/02/Ausbildungsarena_2021_22.pdf 

Schon von der Praktikumswoche gehört? Sie ermöglicht es Schülern in einer selbst gewählten 

Woche während der Sommerferien an fünf verschiedenen Tagen fünf verschiedene Unternehmen 

zu besuchen und Berufe kennenzulernen, die zu den eigenen Interessen passen. Die Tage können 

selbst gewählt werden.  Weitere Informationen und die Anmeldung gibt es 

hier: https://www.cottbus.ihk.de/praktikumswoche-sommerferien.html. 

Betriebsbesichtigungen (Klassen 8 und 9) 

 

Schüler-Informationstouren (Klasse 9) sind Touren, die Schüler an einem Tag in drei bis vier 

ausgewählte Betriebe der Metall- und Elektroindustrie, des Handwerks, der Landwirtschaft oder der 

sozialen Berufe bringen, um dort mit Betriebsbesichtigungen und Gesprächen einen Einblick in die 

Unternehmen zu erhalten. Mehrere Akteure vor Ort unterstützen dieses Vorhaben in Abstimmung 

http://www.zukunftstagbrandenburg.de/
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/f857f288ca74050d13dffabe4dde4f6e107581/flyer_praktikum.pdf
https://www.netzwerkzukunft.de/wp-content/uploads/2022/02/Ausbildungsarena_2021_22.pdf
https://www.cottbus.ihk.de/praktikumswoche-sommerferien.html
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mit dem Bildungsbüro des Landkreises Elbe-Elster. Stetige Veränderungen in der Berufs- und 

Arbeitswelt sowie ein sehr umfangreiches Angebot an Ausbildungsberufen und die Neuordnung vor 

Berufen stellen die Schüler bei der Berufs- und Studienorientierung immer wieder vor große 

Herausforderungen. Betriebsbesichtigungen sollen die Entscheidungsfindung erleichtern. 

Weitere Informationen: https://www.lkee.de (Bildungsbüro) 

 

Der Edeka Talente Truck (Klasse 8) vermittelt verschiedenste Tätigkeiten im Einzelhandel mit 

interaktiven Stationen. Auf 45 Minuten mit dem EDEKA Talente Truck folgen 45 Minuten Markt-

Besuch mit einer geführten Rallye durch alle Sortimente. Vor Ort stehen Auszubildende für Fragen 

zur Verfügung und berichten aus ihrem Alltag. Und auch die Marktverantwortlichen nehmen sich Zeit 

und werfen mit den Schülern einen Blick hinter die Kulissen. 

 

Kooperationen 

 

Handwerkskammer Cottbus 

 

Regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft Elbe-Elster mbH 

 

Agentur für Arbeit Bad Liebenwerda, Ansprechpartnerin ist Frau Barbara Engel (Mail: EE-

Berufsberatung@arbeitsagentur.de, Tel.: 035341-40204) 

 

DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH Cottbus 

 

Deichmann SE 

 

AOK „Bewerbungstraining“ 

 

Sparkasse Elbe-Elster „Richtig bewerben und vorstellen“ 

 

Mitwirkung der Eltern 

 

Die Internetseite www.elternpower-brandenburg.de bietet aktuelle Informationen zur beruflichen 

Orientierung in Brandenburg. Hier werden aktuelle Beratungsangebote, Messetermine, Workshops 

und Ansprechpartner aus der Region zusammengefasst. 

 

Begleitbrief zur Berufswahl: https://www.netzwerkzukunft.de/wp-content/uploads/2023/01/202205_Mantelbogen_Potsdam_web.pdf 

 

 

https://www.lkee.de/
http://www.elternpower-brandenburg.de/
https://www.netzwerkzukunft.de/wp-content/uploads/2023/01/202205_Mantelbogen_Potsdam_web.pdf
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Schulplaner „Kopfstütze“ (Klasse 9) 

 

Der Schulplaner „Kopfstütze“ ist bei den Schülern seit Jahren sehr beliebt. Die „Kopfstütze“ ist ein 

als Hausaufgabenheft konzipierter Kalender, gibt nützliche Tipps und Anregungen für die Berufs- 

und Studienwahl, stellt Ausbildungswege und -berufe sowie Studiermöglichkeiten im Land 

Brandenburg vor. Alle Schülerinnen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe erhalten die „Kopfstütze“ 

zum Start ins neue Schuljahr kostenlos. Der Kalender wird aus Mitteln des Landes Brandenburg 

finanziert. 

Evaluation und Fortentwicklung 

 

Das Berufsorientierungskonzept wird regelmäßig evaluiert, um sicherzustellen, dass es den 

Bedürfnissen der Schüler gerecht wird. Feedback der Schüler, Eltern, Lehrkräfte und 

Kooperationspartner wird eingeholt, um das Konzept kontinuierlich zu verbessern und an aktuelle 

Entwicklungen in der Arbeitswelt anzupassen. 

 

Abschließend soll das Berufsorientierungskonzept der Robert-Reiss-Oberschule den Schülern 

helfen, ihre beruflichen Perspektiven zu erweitern, ihre Potenziale auszuschöpfen und eine solide 

Grundlage für ihre zukünftige Karriere zu legen. Es soll sie dabei unterstützen, bewusste und gut 

informierte Entscheidungen über ihren weiteren Bildungs- und Berufsweg zu treffen. 
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Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

 

Zusammenarbeit mit Eltern (Elterngespräche für weitere Schullaufbahn, weiterführende 

Schulen/berufliche Ausbildungsmöglichkeiten 9. Klassen, Vorstellung Berufe, einen Tag bei der 

Arbeit der Eltern/Bekannten, Elternabend: Vorstellung Berufswahlpass) 

 

sozial-emotionale Unterstützung der Schüler (Gespräche mit KL bzw. WAT-Lehrer) 

 

Stärkung BFO Kompetenz der Lehrkräfte, Einbezug in allen Fächern 

 

Kooperationen ausbauen, Berufsorientierungstournee junior, IHK-Ausbildungsbotschafter: Schüler 

trifft Azubi, Handwerk trifft Schule, Potenzialanalyse, Projekttag BFO, Schülerakademie Domsdorf 

 

Alumni-Netzwerk: 

Die Schule fördert den Aufbau eines Alumni-Netzwerks, um den Absolventen der Oberschule 

Unterstützung und Mentoring in ihrer beruflichen Laufbahn anzubieten. Ehemalige Schüler, die 

bereits erfolgreich in ihren Berufen tätig sind, werden eingeladen, Vorträge zu halten und Ratschläge 

zur Berufswahl zu geben. 

 

Raum für BFU-Ordner und Berufswahlpass 

 

Berufstag oder Projektwoche 

 

Lernaufgaben für die Klassen 7-10  


